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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1903 Gambach : SV Hausen-Rohrbach II 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

TSV 1903 Gambach stockt Punktekonto gegen SV Hausen-
Rohrbach II auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1903 Gambach am
Donnerstagabend in den Armen: Funk / Elias hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:28 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Partie
gegen den SV Hausen-Rohrbach II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide
Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Andre Strohmenger, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Fünf Sätze beharkten sich Funk / Elias und Götz / Röder, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Glücklich über ihren 3:2-
Erfolg gegen Röder / Rüfer waren wiederum die Gastgeber Strohmenger / Mehler. Kempf / Pfister
hatten daraufhin gegen Möhler / van Holt beim 9:11, 8:11, 11:13 wenig zu bestellen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Andre Strohmenger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Justin Michael
Funk nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Kaum was zu bestellen hatte derweil Marco Elias bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd
Möhler, obwohl Marco Elias anhand der TTR-Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen
war. Karl-Heinz Kempf verlor sein Spiel gegen Bernhard Röder unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 4:11, 3:11, 7:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Marcel Mehler Jens van Holt in fünf Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Einen Zähler für die Gäste musste Marco Pfister bei der 1:3-Niederlage gegen
Hans Hermann Rüfer hinnehmen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1903
Gambach und des SV Hausen-Rohrbach II in die Box. Andre Strohmenger überzeugte im Einzel
gegen Karl-Heinz Röder, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Eher wenig Gegenwehr bekam Justin Michael
Funk beim 3:0 von Matthias Götz. Marco Elias gewann sein Spiel gegen Bernhard Röder anhand der
TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen
eingeschätzt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Karl-Heinz
Kempf überzeugte im Einzel gegen Bernd Möhler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch hingegen für Marcel Mehler beim 2:3 gegen Hans
Hermann Rüfer. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marco Pfister gegen Jens van
Holt. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz
für Pfister beendet wurde. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Funk / Elias kamen mit der Spielweise von Röder
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/ Rüfer am Tisch indessen gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1903 Gambach am 13.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV 1949 Heßdorf, während der SV Hausen-Rohrbach II am 20.01.2023 gegen den TSV
1903 Gambach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1903 Gambach

Doppel: Funk / Elias 1:1, Strohmenger / Mehler 1:0, Kempf / Pfister 0:1 
Einzel: A. Strohmenger 2:0, J. Funk 2:0, M. Elias 1:1, K. Kempf 1:1, M. Mehler 1:1, M. Pfister 0:2 

 SV Hausen-Rohrbach II
Doppel: Röder / Rüfer 0:2, Götz / Röder 1:0, Möhler / van Holt 1:0 
Einzel: K. Röder 0:2, M. Götz 0:2, B. Röder 1:1, B. Möhler 1:1, H. Rüfer 2:0, J. Holt 1:1


